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(Nr. 10878.) Geſetz zur Abänderung des Geſetzes, betreffend die Verpflichtung der Gemeinden 
zur Bullenhaltung, vom 8. Januar 1900 — Regierungsbl. S. 21 —. Vom 
7. März 1908. : 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen dc, 


verordnen auf Grund des zwiſchen Preußen und Waldeck⸗Pyrmont abgeſchloſſenen 
Vertrags vom 2. März 1887, mit Zuſtimmung Seiner Durchlaucht des Fürſten 
zu Waldeck und Pyrmont ſowie des Landtags der Fürſtentümer, was folgt: 


Artikel 1. 


Im §3 des oben bezeichneten Geſetzes werden hinter dem Worte „Aus⸗ 
nahmen“ die Worte „ſowie ein Wechſel der Raſſe“ eingeſchaltet. 


Artikel 2. 


Im $ 4 werden hinter dem Worte „entſcheidet“ die Worte „unbeſchadet 
der Beſtimmungen der $$ 3 und 6“ eingefügt. 


Artikel 3. 
Im 8 6 wird der zweite Satz des erſten Abſatzes geſtrichen und durch 
folgende Sätze erſetzt: 

Dem Kreisvorſtande ſteht eine von ihm nach Anhörung des land— 
wirtſchaftlichen Kreisvereins und des etwaigen Rindviehzuchtvereins 
auf 6 Jahre zu wählende, aus drei ſachverſtändigen Rindviehzüchtern 
beſtehende Kommiſſion zur Seite, welche mindeſtens einmal im Jahre 
ſämtliche Gemeindebullen im Kreiſe, insbeſondere deren Zuchttauglichkeit 
und Haltung, zu revidieren hat. Bullen, welche nach dem Urteile dieſer 
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Ausgegeben zu Berlin den 6. April 1908. 


Kommiſſion zur Zucht nicht tauglich find, können von dem Kreisvor⸗ 
ſtande von der Zucht ausgeſchloſſen werden. Nicht wählbar in die 
Kommiſſion find die im §5 unter 1 und 2 genannten Perſonen. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Wilhelmshaven, den 7. März 1908. 
(L. S.) Wilhelm. 
Fürſt. v. Bülow. v. Bethmann Hollweg. v. Tirpitz. 


Frhr. v. Rheinbaben. Delbrück. Beſeler. Breitenbach. 
v. Arnim. v. Moltke. Holle. Sydow. 


Der Landesdirektor. 
Frhr. v. Luetzow. 


(Nr. 10879.) Verordnung, betreffend das Inkrafttreten des Geſetzes vom 28. Juni 1906. 
Vom 23. März 1908. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ır., 
verordnen auf Grund des § 2 des Geſetzes vom 28. Juni 1906, betreffend die 
Anderung der Amtsgerichtsbezirke Koſten und Schmiegel, (Gefegfamml. S. 327), 
was folgt: 

Einziger Paragraph. - 

Das Geſetz vom 28. Juni 1906, betreffend die Anderung der Amtsgerichts: 
bezirke Koſten und Schmiegel, GGeſetzſaamml. S. 327) tritt am 1. Juni 1908 
in Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin im Schloß, den 23. März 1908. 


(L. S. Wilhelm. 
Fürſt v. Bülow. v. Bethmann Hollweg. v. Tirpitz. 
Frhr. v. Rheinbaben. Delbrück. Beſeler. Breitenbach. 
v. Arnim. v. Moltke. Holle. Sydow. 
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